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Arbeitskreis 

Digitale Spielanalyse in den Sportspielen am Beispiel „Volleyball und 
Beachvolleyball“ 

Leiter: Markus Tilp  

Institut für Sportwissenschaft, Universität Graz 
 
Typische Nachteile der klassischen systematischen Spielbeobachtungen sind der Arbeitsaufwand 
und die Umsetzung der statistischen Daten in sportlichen Erfolg. Durch den Einsatz digitaler 
Videoanalysetechnologie soll es gelingen, den Arbeits- und Zeitaufwand zu verringern. Die 
Verknüpfung der statistischen Daten mit den entsprechenden Videosequenzen macht diese für 
Trainer und Athleten wesentlich greifbarer. Neben der Präsentation der Methode, bereits 
vorliegender Ergebnisse und Anwendungen geben wir mit der Vorstellung eines 
interdisziplinären Projekts einen Ausblick auf die technischen Möglichkeiten der zukünftigen 
Spielbeobachtung und laden zur Diskussion ein. 
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